
 
 

 

Jahresbericht 2020 

 
  



Zahlenspiegel 2020 

 
 

 Jahr  2020 

 
1. Einwohnerzahl in Erlensee  15.875 

 
2. Medienbestand  29.121 

 Medien pro Einwohner  1,83 

 
3. Jahresausleihe  55.298 

 Ausleihe pro Einwohner  3,48 

 Ausleihe pro Medium  1,90 

 
4. Besucher  17.936 

 
5. Öffnungstage im Jahr  212 

 

durchschnittliche Ausleihe 
pro Tag  261 

 
6. Öffnungsstunden im Jahr  684 

 Ausleihe pro Stunde  81 

 
7. Öffnungszeiten   15 

 
8. Nutzfläche Bücherei  450 m² 

 Nutzfläche Büro  90 m² 

 
9. Personal (VZÄ-Rechner)  2,72 

 Diplom-Bibliothekarin  0,51 

 FaMI  1 

 Büchereimitarbeiterin  0,95 

 
10. Medienetat  20.000,00 € 

 Zuschuss  12.500,00 € 

      

 Neuanmeldungen   202 

 Recherchen   5289 
  



Corona 
 

Vom 14. März bis zum 28. April 2020 war die Stadtbücherei aufgrund der Corona-Pandemie 

und des damit verbundenen deutschlandweiten Lockdowns geschlossen. Alle 

Veranstaltungen wurden abgesagt und die Veranstaltungsplanung komplett auf Eis gelegt. 

 

Während der Schließung war die Ausleihe physischer Medien nicht möglich, allerdings stand 

die Onleihe weiterhin zur Verfügung. Die Mitarbeiterinnen waren telefonisch und per Mail 

erreichbar, um Fragen rund um die Onleihe zu beantworten und Hilfestellungen zu geben. 

Dies wurde sehr gut angenommen und so konnten auch während der Schließung neue 

LeserInnen gewonnen werden. 

Insgesamt erlebte die Onleihe in Erlensee (und auch deutschlandweit) einen großen Anstieg. 

So wurden bis zum 31.12.2020 in Erlensee insgesamt 8.015 E-Medien über die Onleihe 

entliehen. 172 LeserInnen nutzten die Onleihe, 69 davon erstmals. Knapp 15 % der 

Gesamtausleihe im Jahr 2020 waren E-Medien aus der Onleihe, im Jahr davor waren es 10 %. 

 

Die Schließung nahmen die Mitarbeiterinnen auch zum Anlass aufzuräumen und die Regale 

neu zu sortieren. 

Außerdem musste gemeinsam mit dem Erlenseer Ordnungsamt ein geeignetes 

Hygienekonzept erarbeitet und Maßnahmen für eine Öffnung getroffen werden. So wurden 

Regale verstellt, um mehr Platz zu schaffen, Sitzgelegenheiten abgesperrt, 

Abstandsmarkierungen angebracht, Einlassregeln festgelegt und Desinfektionsspender 

aufgestellt. 

 

Am 29. April 2020 öffnete die Bücherei unter diesem Hygienekonzept für die Ausleihe und 

Rückgabe. Die Rückgabe findet seitdem über das Fenster statt, um so die beiden Vorgänge 

zu entzerren. Außerdem ist die Anzahl der Besucher in der Bücherei begrenzt, 

Besucherdaten werden beim Betreten erfasst und das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes 

ist, wie überall, verpflichtend. Der Aufenthalt sollte so kurz wie möglich gehalten werden, 

um zum einen das Ansteckungsrisiko so gering wie möglich zu halten, aber zum anderen 

auch um Schlangenbildungen vor der Bücherei zu vermeiden. 

Der allergrößte Teil zeigte bei den Maßnahmen Verständnis und es kam nur selten zu 

Diskussionen. 

 

Seit der Wiedereröffnung bietet die Stadtbücherei einen Bestellservice an. Wer nicht in die 

Bücherei kommen möchte, kann per Mail oder telefonisch Medien bestellen und dann am 

Fenster abholen. Dieses Angebot wurde regelmäßig genutzt, aber die meisten wollten doch 

lieber selbst stöbern. 

 

Der Einlass wurde anfangs von Kolleginnen aus dem Hallenbad übernommen. Sie 

kontrollierten, ob alle eine Maske tragen, die Mindestabstände eingehalten werden und sich 

nicht zu viele Personen in der Bücherei befinden. Ab Sommer übernahmen diese Arbeiten 



ein Kollege aus dem Hallenbad und eine Kollegin aus der Flüchtlingshilfe. Die beiden 

erfassten zudem die Personendaten von allen Besuchern, um eine Kontaktverfolgung 

jederzeit gewährleisten zu können. Seit Dezember 2020 gibt es Kontaktdaten-Formulare, die 

jeder bei seinem Büchereibesuch ausfüllen muss. 

 

Auch Veranstaltungen fanden weiterhin keine statt und es ist auch nicht absehbar, wann die 

Stadtbücherei ihr kulturelles Angebot wieder aufnehmen kann. 

 

Es wurde sehr deutlich, dass die Bücherei für die Bevölkerung sehr wichtig ist und so gab es 

am Jahresende nur einen leichten Rückgang der Ausleihen im Vergleich zum Jahr davor. Eine 

erfreuliche Nachricht, die wieder einmal zeigt, wie wichtig Büchereien sind, auch wenn sich 

das Nutzerverhalten coronabedingt sehr verändern musste. 

 

 

 

 

 
v.l.n.r.: Nicole Fuhr, Carolin Weidenbach und Manuela Ilgner  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Veranstaltungen 

 

Kurz vor der Corona-Pandemie konnten noch ein paar Veranstaltungen durchgeführt 

werden. Leider mussten die meisten aber abgesagt werden. 

 

 

 

 

Frauenzimmerabend 

 

Am 4. Februar fand der „Frauenzimmerabend“ statt. Die Autorinnen Andrea Russo und 

Patricia Küll stellten ihre neuen Bücher vor. An der Veranstaltung nahmen 100 Besucher teil. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ausstellungen 

 

„Im Licht“ von Claudia Born 

 

Am 1. Februar wurde die Ausstellung „Im Licht“ von Claudia Born eröffnet. Mit musikalischer 

Unterstützung von Marvin Scondo, einem Basteltisch für Kinder sowie ein kleines Büffet 

wurde die Eröffnung gefeiert. Zur Vernissage kamen 28 Besucher. 

 

 
 

 

 

 

 

Sonstige Ausstellungen 

 

30 saisonale und themenbezogene Ausstellungen wurden in den Räumen der Stadtbücherei 

präsentiert. 

 



 Leseförderung 

 

Ein zentrales Thema für die Mitarbeiterinnen der Stadtbücherei Erlensee stellt die 

Leseförderung dar. Daher wird besonderes Augenmerk auf einen umfangreichen und 

aktuellen Bestand an Kinderliteratur gelegt. Des Weiteren werden zusätzlich zahlreiche 

Veranstaltungen mit den Erlenseer Schulen, den Kindertagesstätten und dem Team Kinder- 

und Jugendarbeit in Erlensee durchgeführt. Auch die Tagespflegepersonen kommen mit 

ihren Kindern regelmäßig zu einem Besuch in die Stadtbücherei Erlensee. 

Durch Corona mussten auch hier die Veranstaltungen leider abgesagt werden. 

 

 

 

Bilderbuchkino für Kinder ab 4 Jahren 

 

Am 22. Januar fand das einzige Bilderbuchkino im Jahr 2020 statt. Vorgetragen wurde das 

Bilderbuch „Zum Glück gibt’s dich, kleine Maus“ von Tracey Corderoy. 

Diese Veranstaltung besuchten 19 Kinder und 11 Erwachsene. 

 

 

 

Vorlesezeiten für Kindergartengruppen 

 

Ein Vorleseangebot für die Kindertagesstätten sind die Vorlesezeiten, die im Jahr 2020 leider 

auch nur einmal stattfinden konnte. Am 23. Januar wurden Bilderbücher rund um die 

Themen „Winter und Schnee“ vorgelesen. 20 Kinder und 5 Erwachsene nahmen daran teil. 

 

 

 

Klassen- und Kitabesuche 

 

Auch die Klassen- und Kitabesuche und -führungen waren nur bis zum Beginn der Pandemie 

möglich. Deswegen konnten nur 13 Schulklassen mit 236 Kindern und 23 Erwachsenen sowie 

12 Kitagruppen mit 103 Kindern und 21 Erwachsenen die Stadtbücherei besuchen. 

 

 

 

Bücherkisten 

 

2020 wurden 11 Bücherkisten für Kindergärten und Schulklassen zu den verschiedensten 

Themen zusammengestellt. Dieses Angebot konnte auch während der Pandemie fortgeführt 

werden. 

 



Fensterbastelaktion für Kinder 

 

Im November konnten sich Kinder Tüten mit Bastelmaterialien in der Bücherei abholen und 

dann schöne weihnachtliche Fensterbilder für die Büchereifenster basteln. 

 

 
 

Weihnachtswunschbaum 

 

Im Dezember stand ein Weihnachtswunschbaum in der Bücherei, an den die Kinder 

Wunschzettel hängen durften. Jeder konnte einen Wunschzettel abnehmen und diesen 

Wunsch erfüllen. Die Geschenke wurden in der Woche vor Weihnachten in der Bücherei 

einzeln verteilt. 

 

 

 



Umsetzung des Bibliothekskonzeptes 
 
 
Im Zuge der Umsetzung des Bibliothekskonzeptes wurden für die Bücherei neue PCs 

angeschafft. Zum einen wurde die Ausleihtheke mit zwei neuen PCs und die Büroräume mit 

drei neuen PCs ausgestattet. Der Benutzer-PC zum Recherchieren im Katalog, der öffentlich 

zugänglich in den Büchereiräumen steht, wurde ebenfalls durch einen neuen PC ersetzt. 

Neu hinzu kamen außerdem zwei Internet-Terminals, an denen LeserInnen arbeiten können. 

Diese beiden bleiben vorerst aber gesperrt, da es aufgrund der Pandemieeinschränkungen 

keine Verweilmöglichkeit gibt. Sobald es die Zeiten wieder ermöglichen, werden die beiden 

PCs aber an den Start gehen. Die PCs werden zudem mit einem Drucker vernetzt, sodass 

man auch gegen eine geringe Gebühr ausdrucken kann. 

 

Außerdem wurde ein neuer DVD-Schrank gekauft, um die DVDs und BluRays etwas zu 

entzerren und übersichtlicher aufstellen zu können. 

 

Ein Wickeltisch wurde in der Toilette aufgebaut, um so Eltern die Möglichkeit zu geben, ihre 

Kinder während eines Büchereibesuchs zu wickeln. 

 

Im Sommer wurde neben der Eingangstür eine Rückgabebox aufgestellt, damit LeserInnen 

auch außerhalb der Öffnungszeiten ihre entliehenen Medien abgeben können. Die Box wird 

sehr gut angenommen und die LeserInnen freuen sich über diesen zusätzlichen Service. 

 

Um den Bestand auf einem möglichst aktuellen Stand halten zu können, wurden zudem 

einige alte Medien, die nicht mehr entliehen werden, aus dem Bestand gelöscht und im 

Gegenzug dafür neue Medien angeschafft. 

 

Die zur Verfügung stehenden Gelder wurden erfreulicherweise wieder durch Fördermittel 

des Hessischen Ministeriums für Wissenschaft und Kunst aufgestockt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Medienbestand und Entleihungen 
 

 

Medienbestand 

 

Die Stadtbücherei Erlensee hat einen Bestand von 29.121 Medien. Neben Romanen, Kinder- 

und Jugendbüchern und Sachbüchern, finden sich auch Zeitschriften, Gesellschaftsspiele, 

Musik-CDs, Hörbücher, CD-ROMs, Konsolenspiele, Tonies, DVDs und Blu-Ray-DVDs im 

Angebot. 

Seit Mai 2020 bietet die Stadtbücherei Erlensee Nintendo-Switch-Spiele zum Verleihen an 

und erweitert damit das Angebot an Konsolenspielen. Im November wurde der 

Kinderbuchbestand mit Bookii-Büchern und -Hörstiften erweitert. Außerdem ist die 

Zeitschrift „Landlust“ neu im Bestand und vergrößert seitdem den Zeitschriftenbestand der 

Stadtbücherei. 

2020 wurden insgesamt 2.002 neue Medien angeschafft und 2.087 Medien aus dem 

Bestand gelöscht. 

10 % des Medienetats wurden, wie jedes Jahr, in neue Medien für die Onleihe investiert. 

 

 

 

 

Onleihe Verbund Hessen 

 

Im Jahr 2020 wurde der Onleihe Verbund Hessen 10 Jahre alt. Seit 2011 ist die Stadtbücherei 

Erlensee Mitglied im Onleihe Verbund Hessen (ovh). 

Mittlerweile sind 115 Bibliotheken aus Hessen dem Verbund angeschlossen. Der Verbund 

kann einen Umfang von ca. 272.000 E-Medien, also eBooks, ePapers, eMagazine, eAudios, 

eMusik und eVideos, vorweisen. 

Mit dem 10-jährigen Jubiläum kamen weitere Angebote in der Onleihe dazu, seit Ende 

Oktober 2020 lassen sich eLearning-Angebote entleihen und die Leselern-App eKidz.eu 

nutzen. 

Die Mitgliedschaft im ovh bietet viele Vorteile, allen voran die Möglichkeit, dass aktive 

LeserInnen der Stadtbücherei Erlensee die Onleihe nutzen und sich somit E-Medien 

ausleihen können. Dies ist mit keinen zusätzlichen Kosten verbunden und wird über den 

regulären Jahresbeitrag abgedeckt. Ein weiterer Vorteil ist, dass sich viel technisches und 

bibliothekarisches Fachwissen bündelt und eine intensive Lobbyarbeit für die Onleihe 

geleistet werden kann. Jede teilnehmende Bibliothek verpflichtet sich an einer AG 

teilzunehmen, um aktiv diese Arbeit zu fördern und sich gemeinsam für die zeitgemäße 

Weiterentwicklung des Onleihe-Angebotes einzusetzen. Die Stadtbücherei Erlensee war bis 

Ende Mai 2020 in der Arbeitsgruppe Web-Redaktion durch die damalige Büchereileiterin 

Angelika Wissel in der Funktion als Redakteurin im Weblog vertreten. 



Der ovh steht zudem im regen Austausch mit der Hessischen Fachstelle für öffentliche 

Bibliotheken, dem Deutschen Bibliotheksverband und der führenden digitalen 

Ausleihplattform für Bibliotheken in Deutschland, der divibib GmbH. 

Durch Corona erhielt die Onleihe einen großen Zustieg, auch in Erlensee nutzen seit Beginn 

der Pandemie mehr LeserInnen die Onleihe. Insgesamt 172 NutzerInnen liehen 8.015 E-

Medien aus. 

17 % der aktiven LeserInnen haben die Onleihe im Jahr 2020 genutzt. Die E-Medien-

Ausleihe entspricht rund 15 % der Gesamt-Jahresausleihe. 

Während des ersten Lockdowns informierten sich viele telefonisch und per Mail über die 

Onleihe, sodass auch während der Schließung Neukunden gewonnen werden konnten. 

 

         
 

 

 

Fernleihe 

 

Die Fernleihe ist ein wichtiges Angebot in besonderen Fällen, wenn ein Kunde ein 

bestimmtes Fachbuch ausleihen möchte, das im Bestand der Stadtbücherei nicht vorhanden 

ist. Im Jahr 2020 wurden 8 Medien über die Fernleihe entliehen. 

 

 

Verbund „Bibliotheken des Main-Kinzig-Kreises“ 

 

Die Stadtbibliothek Hanau, die Gemeindebücherei Rodenbach, die Stadtbücherei Erlensee, 

die Stadtbibliothek Bruchköbel, die Grimmelshausen-Bibliothek Gelnhausen und die 

Weitzelbücherei Schlüchtern haben sich in einem Verbund zusammengeschlossen. Somit 

lässt sich in jedem Katalog der angeschlossenen Bibliotheken recherchieren und der 

Interessent erhält Standort und Verfügbarkeit der gesuchten Titel. 

 

 

 



Entleihungen 

 

Im Jahr 2020 konnte die Stadtbücherei Erlensee insgesamt 55.259 Ausleihen an 212 

Öffnungstagen mit 684 Öffnungsstunden verzeichnen. 

Der meistausgeliehene Roman war „Muttertag“ von Nele Neuhaus mit 23 Ausleihen. 

Bei den Sachbüchern belegten der Erziehungsratgeber „Es geht auch ohne Strafen“ von Aida 

S. de Rodriguez, das Kochbuch „Viel für wenig“ von Björn Freitag und der 

Gesundheitsratgeber „Heilen mit Lebensmitteln“ von Franziska Rubin mit jeweils 13 

Ausleihen Platz eins. 

Das beliebteste Kinderbuch war „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte, wer ihm auf 

den Kopf gemacht hat“ von Werner Holzwarth mit 16 Ausleihen. 

Mit 10 Ausleihen und somit meistgeliehener Jugendroman war „Clans of London - 

Hexentochter“ von Sandra Grauer. 

Bei den Hörbüchern hatte „Unterleuten“ von Julie Zeh 13 Ausleihen. 

Die beliebtesten Konsolenspiele waren die beiden Switch-Spiele „Mario & Sonic bei den 

Olympischen Spielen“ und „Minecraft“ mit jeweils 18 Ausleihen. 

„Rund um die Uhr“ und „UNO Deluxe“ waren mit je 14 Ausleihen die meist geliehenen 

Gesellschaftsspiele. 

Je 20 Ausleihen erreichten die DVDs „Ostwind – Aris Ankunft“, „100 Dinge“ und „Barbie 

und das Geheimnis von Oceana“ und 22 Ausleihen die Blu-Ray-DVD „Die drei !!!“. 

Die beliebteste Toniefigur war „Der kleine Drache Kokosnuss – Hörspiel zur TV-Serie 4“ mit 

35 Ausleihen. 

Bei den Zeitschriften lag „Mein schöner Garten“ vorne und wurde am meisten geliehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Umsätze 2020 nach Mediengruppen 

 Bestand Entleihungen Umsatz 

    

Sachliteratur 5.910 4.397 0,7 

Schöne Literatur 7.390 10.487 1,4 

Kinder- und Jugendliteratur 9.326 16.019 1,7 

Bücher gesamt: 22.626 30.903 1,4 

     

Zeitschriften 325 716 2,2 

Print-Medien gesamt: 22.951 31.619 1,4 

     

CDs 3.845 7.979 2,1 

CD-ROMs/ROM-DVDs 94 64 0,7 

TONIES  131 1.605 12,3 

Konsolenspiele 88 406 4,6 

Blu-Ray-DVDs 202 642 3,2 

DVDs 1.492 3.982 2,7 

AV-Medien gesamt: 5.852 14.678 2,5 

     

Gesellschaftsspiele 318 978 3,1 
Non-Print-Medien 
gesamt: 6.170 15.656 2,5 

     

     
Physische Medien 
gesamt 29.121 47.275  

     

E-Medien  8.015  

     

Fernleihe  8  

     

Gesamt 29.121 55.298 1,9 

inkl. E-Medien    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Benutzer 

 

Die Besucherzahl betrug 2020 17.936 Personen. 
In der Stadtbücherei angemeldet waren insgesamt 2.528 Benutzerinnen und Benutzer. Von 
den angemeldeten Benutzerinnen und Benutzern waren 996 aktive Leser. Im Jahr 2020 
haben sich insgesamt 202 Personen neu in der Stadtbücherei angemeldet. 
 
In folgender Tabelle sind die aktiven Leser nach Alter mit der durchschnittlichen 

Jahresausleihe aufgelistet. Die E-Medien der Onleihe sind in dieser Tabelle nicht aufgeführt, 

da sich hierfür keine Altersstatistik ermitteln lässt. Insgesamt haben 172 aktive LeserInnen 

die Onleihe 2020 genutzt und zusammen 8.015 E-Medien entliehen. 

 

Welche Altersgruppe entlieh 2020 durchschnittlich wie viele Medien 

   

Altersgruppen Anzahl aktive Leser Entliehene Medien 

   

1 - 12 Jahre 414 13.362 

   

13 - 17 Jahre 67 1.150 

   

18 -39 Jahre 116 7.358 

   

40 - 59 Jahre 174 10.725 

   

ab 60 Jahre 189 13.711 

   

Institutionen 36 969 

   
Gesamt ohne 
Onleihe 996 47.275 

   

Onleihe* 172* 8.015 

 
(*sind als aktive Leser in den Altersgruppen schon 

aufgeführt)  

   

Fernleihe  8 

   
Gesamt inkl. 
Onleihe 996 55.298 

 

 

 

 

 

 

 



Personal 

 

Das Büchereipersonal hat einen Stellenplan von 2,72 Planstellen. Das Team bestand bis Ende 
Mai 2020 aus Angelika Wissel (Büchereileiterin, Dipl. Bibl.), Carolin Weidenbach 
(Stellvertretende Büchereileiterin, FaMI), Nicole Fuhr (Büchereimitarbeiterin) und Manuela 
Ilgner (Büchereimitarbeiterin, Buchhändlerin). 
 
Ende Mai 2020 verabschiedete sich die Büchereileitung Angelika Wissel in den Ruhestand. 
Frau Wissel war seit 2012 die Leiterin der Stadtbücherei gewesen. 
 
Anfang Oktober 2020 trat Sabine Fischer (Dipl. Bibl.) die Nachfolge von Frau Wissel an und 
übernahm die Leitung der Stadtbücherei Erlensee. Seitdem ist der Stellenplan der Bücherei 
wieder komplett besetzt. 
 
 
Das Büchereipersonal nimmt regelmäßig an Fortbildungsmaßnahmen teil und konnte für 
2020 insgesamt 9 Fortbildungsstunden nachweisen. 
Normalerweise sind die Fortbildungsstunden wesentlich höher, aber durch Corona konnten 
viele Fortbildungen nicht stattfinden. Auch die zeitweise personelle Unterbesetzung hätte 
die Teilnahme an Fortbildungen nicht zugelassen. 
 
 
 
 

Praktikum 
 

Im Februar 2020 absolvierte eine Schülerin ein zweiwöchiges Betriebspraktikum in der 

Stadtbücherei Erlensee, um so einen Einblick in die Berufsausbildung einer Fachangestellten 

für Medien- und Informationsdienste zu bekommen. 

Weitere Praktika konnten aufgrund der Pandemie nicht stattfinden und mussten leider 

abgesagt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Büchereientwicklung 2017 - 2020 

     

     

  2017 2018 2019 2020 

          

Zuschuss: 12.500 € 12.500 € 12.500 € 12.500 € 

          

Ausleihen: 53.699 56.879 58.101 55.298 

          

Bestand: 29.056 29.006 29.151 29.121 

          

Medienumsatz: 1,85 1,96 1,99 2 

          

Schulklassenbesuche: 53 66 57 13 

          

Sonderveranstaltungen: 60 65 46 6 
 


